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EN Auf dem freien Feld von Betlehem geschieht 
es. Ein Engel tritt zu den Hirten und die Herr-
lichkeit des Herrn umstrahlte sie. Er verkündet 
die Geburt des Retters; er ist der Christus, der 
Herr. Und dann war da plötzlich ein großes 
himmlisches Heer, das Gott lobte und der Welt 
den Frieden verkündet hat. (vgl. Lk 2,8-14)

Als Bote des Friedens kennen wir die Taube. 
Vorsichtig trägt sie einen Zweig im Schnabel. 
Dieser Zweig steht für das Leben, das nur im 
Frieden wirklich eine Chance hat, zu wachsen 
und zu gedeihen. Schon bei Noah ist es die 
Taube, die nach der Sintflut einen Ölzweig 
zum Schiff zurück trägt und damit von der 
neuen Lebensmöglichkeit für die Menschen 
und Tiere kündet. (Gen 8,11)

Wie lebensfeindlich Krieg ist, wird uns durch 
die Bilder aus den Kriegsgebieten dieser Welt 
täglich vor Augen geführt. Wenn wir dann 
auch noch die großen Zahlen der Toten und 
Verletzten erinnern, wird das Ausmaß ganz 
besonders deutlich. Hier geht es um das 
Überleben an sich.

Viele von uns haben keine Berührung mit 
diesem großen Schrecken der Menschheit. 
Aber ich glaube, alle von uns wissen um die 
Lebensfeindlichkeit von Gewalt, von Miss-
gunst und Neid, von Unfrieden in unseren 
Nachbarschaften und Familien.
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Der Friede ist ein zerbrechliches Ding. Viele Gebete erreichen Gott um 
den Frieden – von uns ganz persönlich, aus unseren Gemeinden und 
aus aller Welt. In diesem Gebet wollen wir nicht nachlassen und Gott um 
seinen alles erfüllenden Frieden bitten.

Der weihnachtliche Friede, der von den Engeln verkündet wurde, hat sei-
nen Ursprung in dem kleinen Kind in der Krippe. An ihm ist abzulesen, 
wie dieser himmlische Friede anfängt.

Er fängt an, wenn wir auf den 
anderen zugehen und seine Rea-
lität und Wirklichkeit entdecken. 
Gott macht uns diesen Schritt 
in seinem Sohn Jesus Christus 
vor. Er wird Mensch und erlebt 
und durchleidet alles, was zum 
Menschsein gehört. Er schreckt nicht zurück vor dem ganz Anderen. Er, 
Gott, verläßt seine ihm vertraute Umgebung und läßt sich ganz auf unser 
menschliches Leben in der Welt ein. Er erfährt Kind-Sein und Erwachsen-
Werden. Er durchlebt Freude und Trauer eines Menschenlebens. Er wird 
geliebt und verstoßen. Er feiert Feste und wird letztlich am Kreuz umge-
bracht. Poetisch schön formuliert Paulus dies im Brief an die Gemeinde 
in Philippi: ‚Er war Gott gleich, hielt aber nicht daran fest, Gott gleich 
zu sein, sondern er entäußerte sich und wurde wie ein Sklave und den 
Menschen gleich.‘ (Phil 2,6f)

Damit erhält er die Chance, alles, was uns ausmacht, selber zu erleben. 
Er läßt sich darauf ein und macht sich ein Bild davon. Er findet nicht al-
les richtig und lebensförderlich vor, aber er will unsere Entscheidungen 
und unseren Weg kennenlernen. Dann gibt er uns eine Hilfe, wie unser 
Leben dem Leben dienen kann.

Friede beginnt mit dem, was der Name Gottes beinhaltet und was in 
Jesus Christus sichtbar für uns geworden ist. Am brennenden Dornbusch 
offenbart Gott seinen Namen dem Mose. ‚Ich bin der ich bin‘ (Ex 3,14) 

DER FRIEDE IST  
EIN ZERBRECHLICHES 
DING.
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LASSEN SIE UNS  
GEMEINSAM ZU 
WEIHNACHTLICHEN 
MENSCHEN WERDEN.

Der Kontext, die Berufung des 
Mose, und der Ausspruch Got-
tes: ‚Ich habe das Elend meines 
Volkes in Ägypten gesehen und 
ihre laute Klage über ihre Antrei-
ber habe ich gehört. Ich kenne 
sein Leid.’ (Ex 3,7) läßt uns den 

Namen auch als ‚ich bin der ich bin da für euch‘ deuten. Jesus lebt die-
ses für den anderen da sein. Er ist die Aussage ‚Ich bin da für dich’ ganz 
konkret und zum Anfassen.

Weihnachten sagt Gott zu uns: Ich möchte von dir wissen und ich bin 
da für dich. Lassen sie uns gemeinsam zu weihnachtlichen Menschen 
werden. Neugierig auf das, was den anderen oder die andere ausmacht, 
und bereit, für die andere oder den anderen da zu sein. In diesem Tun 
werden wir den kleinen Ölzweig des aufblühenden Lebens entdecken. In 
diesem Tun werden wir den Frieden der Weihnacht finden, der hoffent-
lich Kreise zieht und der Welt den Frieden schenkt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von Herzen den Mut zu einem ers-
ten Schritt. Ich wünsche Ihnen lichtbringende Entdeckungen im gemein-
samen aufeinander zugehen. Ich wünsche Ihnen die gute Erfahrung des 
Da-Seins für andere. Ich wünsche eine gesegnete und froh machende 
Weihnacht und für das neue Jahr Gottes Segen und seinen Frieden.

Ihr Pastor Frank Schürkens 
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Das Friedenslicht ist Zeichen für Freundschaft, 
Gemeinschaft und Verständigung aller Völker. 
Dies ist gerade auch an den Orten wichtig, 
wo Jesus einst lebte und lehrte. Mit dem 
Entzünden und Weitergeben des Friedens-
lichtes erinnern wir uns an die weihnachtli-
che Botschaft und an unseren Auftrag, den 
Frieden unter den Menschen zu verwirklichen. 
Natürlich ist das Friedenslicht kein magisches 
Zeichen, das den Frieden herbeizaubern 
kann.

EIN FUNKE  MUT
 „Unter dem Motto „Ein Funke Mut“ setzt die 
Aktion „Friedenslicht aus Bethlehem“ auch 
in diesem Jahr ein leuchtendes Zeichen der 
Verbundenheit. 
Quelle: www. friedenslicht.de

Das Friedenslicht gibt es an Weihnachten in allen 
Kirchen in St. Christophorus zum Mitnehmen.DA
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www.friedenslicht.de

Im Jahr 1986 entstand 
im oberösterreichischen 
Landesstudio des Österrei-
chischen Rundfunks (ORF) 
eine Idee, die mittlerweile 
eine Lichtspur durch ganz 
Europa gezogen hat: 
Ein Licht aus Betlehem 
soll als Botschafter des 
Friedens durch die Länder 
reisen und die Geburt Jesu 
verkünden.
Die Aktion Friedenslicht in 
Deutschland geht auf die 
Initiative „Licht ins Dunkel“ 
des Österreichischen 
Rundfunks ORF zurück. 
Jedes Jahr entzündet ein 
Kind aus Österreich in der 
Geburtsgrotte Jesu in Betle-
hem das Friedenslicht. Am 
Samstag vor dem 3. Advent 
wird die kleine Flamme der 
Hoffnung in einer ökumeni-
schen Aussendungsfeier in 
Österreich an die interna-
tionalen Pfadfinder*innen-
Delegationen weiterge-
geben. Pfadfinder*innen 
tragen das Licht von dort 
aus weiter – nach Europa 
und darüber hinaus in viele 
Länder der Welt.
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JEDES NEUGEBORENE IST EIN ANFANG. 
AUCH GOTT IST EIN ANFÄNGER. IN DER 
SCHÖPFUNG. NACH DER SINTFLUT. IN JESUS.
IN JEDER BEGEGNUNG MIT JESUS SCHENKT 
DIESER DEN MENSCHEN NEUE ANFÄNGE.

AUCH WIR KÖNNEN ANFÄNGERINNEN UND 
ANFÄNGER SEIN. 
WIRKSAM SEIN. WIRKSAM WERDEN.

DAS  
GEHEIMNIS 
DER  
WEIHNACHT 

8
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EINGELADEN SIND ALLE KLEINEN UND  
GROSSEN MENSCHEN 

„Dass Weihnachten ein Fest für Naive sei, lese ich, weil 
niemand die Welt retten kann. Schon gar nicht ein Kind, 
auch in 2000 Jahren nicht. Dann will ich naiv sein. We-
nigstens einmal im Jahr will ich meiner Kinderseele recht 
geben, die darauf besteht, dass Herbergen sich öffnen. Die 
glaubt, dass es solche Nächte gibt, in denen Rosen blühen 
und das Eis schmilzt. Wenigstens einmal im Jahr sollen 
die Herzen weich werden und durchlässig, damit wir nicht 
verlernen, wie das geht. Soll die Sehnsucht Raum finden, 
damit wir nicht verrohen. Mag sein, dass das die Welt nicht 
ändert. Aber uns.“
© Susanne Niemeyer

Quelle: https://www.freudenwort.de/2021/12/24/frohe-weihnachten/ 

HEILIG ABEND
24. DEZEMBER 2025
VON 10.30 BIS 17.00 UHR 
IN ST. GERTRUDIS, BOCKUM
DER WEIHNACHTSBOTSCHAFT 
FÜR KLEIN UND 
GROSS RAUM GEBEN

9
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WAS ERWARTET EUCH UND SIE: 

• Alle 20-30 Minuten kurze Gottesdienste an der Krippe

• Kleine Angebote zum Entdecken und Ausprobieren, 
 zum Lesen, Nachdenken und miteinander spielen und 
 sprechen im Kircheneingang und unter dem Turm

Wer mag, kann nach den Gottesdiensten in der Kirche
verweilen, eine Kerze anzünden, das Weihnachtsfenster 
wirken lassen. 

• In jedem Gottesdienst und auf dem Kirchplatz teilen wir 
 das Friedenslicht aus Bethlehem.

In der Kirche werden viele gebastelte FRIEDENSTAUBEN zu 
fi nden sein. Sie werden in der Adventszeit von Kindern der 
Schulen und Kindergärten, der Gemeinde und auch von 
großen Menschen gestaltet werden. 
• Wer mag, bringt gern eine weiße gebastelte Friedens-
 taube mit in die Kirche. 

Auf dem Kirchplatz wird der Tannenbaum mit den Friedens-
lichtern leuchten. Bleibt noch eine Zeitlang da und verweilt 
miteinander. Vielleicht verändert es uns.
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• Fenster des Kirchplatzes werden zum 24. Türchen des 
 Bockumer lebendigen Adventskalenders: 

Ihr werdet Bauklötze staunen!- auch in den folgenden 
 Tagen der Weihnachtszeit. 

• Das Friedenslicht aus Bethlehem kann in einer eigenen   
 Laterne (mit Kerze) nach Hause gebracht werden. 

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE, DIE SICH MIT 
UNS AUF DIE SUCHE NACH DEM GEHEIMNIS DER 
WEIHNACHT MACHEN MÖCHTEN.

Bei Fragen wenden Sie sich an 
Anne Müthing
Gemeindereferentin 
fon 0176/60501672

HEILIG ABEND
24. DEZEMBER 2025
VON 10.30 BIS 17.00 UHR 
IN ST. GERTRUDIS, BOCKUM
DER WEIHNACHTSBOTSCHAFT 
FÜR KLEIN UND 
GROSS RAUM GEBEN

11
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https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
lesejahr-c-heilige-nacht

https://www.youtube.com/watch?v=NjObxfFFy-Y
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IE Wir zünden Kerzen an und legen vielleicht auch Instrumente für 
die Liedbegleitung bereit. Das kann bei kleinen Kindern auch eine 
Rassel sein. Gibt es eine Krippe zuhause? Dann setzen wir uns zur 
Krippe. Alternativ kann es auch ein Bild sein.
Alle Texte und Lieder für diese Andacht finden wir in diesem Heft. 
Das Weihnachtsevangelium (als Text, gesprochen, gebärdet) und 
die Lieder können auch mithilfe der QR- Codes gehört/ gesehen 
werden.  

LIED ZU BEGINN Ihr Kinderlein kommet (mit Gebärden)  

ERÖFFUNG MIT DEM KREUZZEICHEN
Das Kreuzzeichen verbindet Gott mit den Menschen (von oben 
nach unten) und uns untereinander (von links nach rechts). Wir 
sprechen: „Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heili-
gen Geistes. Amen.“

EINSTIMMUNG
Weihnachten ist immer irgendwie geheimnisvoll und irgendwie 
neu. Wir wissen, dass wir die Geburt von Jesus feiern. Wir wissen 
meistens, wer zu Besuch kommt oder wen wir besuchen werden. 
Wir wissen oft auch, wie die Tage ablaufen werden.   
Trotzdem sind wir oft aufgeregt, neugierig, gespannt, was an den 
Tagen passieren wird, natürlich auch wegen der Geschenke. 
Was ist das Geheimnis der Weihnacht? 
Lasst uns darüber nachdenken, wir wollen uns beschenken las-
sen, schon jetzt in diesem Gottesdienst, wenn wir singen, beten 
und die Weihnachtsgeschichte hören. 

VORBEREITUNG
Schaut euch die Krippe an und erzählt einander, was ihr ent- 
decken könnt. Dann hört auf das, was der Evangelist Lukas auf- 
geschrieben hat.
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LIED    Stille Nacht (mit Gebärden)   

IMPULS
In der Heiligen Nacht ist etwas ganz Neues passiert. Ein Baby wurde 
geboren- so wie jeder Mensch geboren wird. Aber dieses Baby ist Gottes 
Sohn. Das ist wunderbar und irgendwie geheimnisvoll. Gott wurde 
Mensch in einem Baby. Gott hat einen neuen Anfang mit den Menschen 
gewagt. Er wollte uns Menschen ganz nah werden. Ganz innig mit uns 
werden.

Ich frage mich, was dir das Liebste an der Weihnachtsgeschichte ist.
Ich frage mich, was für dich das Wichtigste an der Geschichte ist.
Ich frage mich, was die Menschen, die heute in Betlehem sind, wohl am 
sehnlichsten suchen.
Ich frage mich, ob wir in der Weihnachtsgeschichte vorkommen? Gibt es 
in der Geschichte etwas, das von uns erzählt?  

VATER UNSER
Lasst uns zusammen das Gebet sprechen, das die Christinnen und 
Christen überall auf der Welt verbindet: 
Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

13

https://www.youtube.
com/watch?app=desk
top&feature=shared&
v=YragnUcb3j8

>>>  weiter auf Seite 16 
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Eine Kooperation der Pfarrei St. Christophorus und der Tafel Krefeld e.V.

SCHENKE EIN
KINDERLACHEN

Eine Kooperation  
der Pfarrei 
St. Christophorus  
und dem 
Schlaue Löffel e. V.
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Eine Kooperation der Pfarrei St. Christophorus und der Tafel Krefeld e.V.

Unsere diesjährige Weihnachtsaktion steht unter  
dem Motto: „Schenke ein Kinderlachen“. 
Wir bitten alle Menschen, die es sich leisten können 
darum, den Verein Schlaue Löffel e. V. mit einer Geld-
spende  zu unterstützen.

		

Schlaue Löffel e. V. setzt sich mit Herz und Engage-
ment für Kinder ein, die besondere Unterstützung 
brauchen.
Jedes 4. Kind in Krefeld ist arm!
Die Kinderarmut wächst permanent und für viele  
Kinder ist es nicht selbstverständlich, täglich eine 
warme Mahlzeit zu erhalten.
Der Verein arbeitet vollständig ehrenamtlich – und 
jede Spende fließt zu 100 % direkt in die Projekte.  
So kommt Ihre Unterstützung unmittelbar den  
Kindern zugute – für ein gesundes Frühstück, ein  
warmes Mittagessen, gemeinsames Lernen und  
mehr Chancen im Alltag.

Spendenkonto:  
DE 84 3205 0000 0000 4260 15
Verwendungszweck: „kinderlachen“SCHENKE EIN

KINDERLACHEN

„DENN ICH WAR HUNGRIG 
UND IHR HABT MIR  
ZU ESSEN GEGEBEN!“ 
Evangelium nach Matthäus Kap. 25, Vers 35. 

15

schlaue-loeffel.de
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GEBET UND SEGEN
Guter Gott,
an diesem besonderen Abend verbinden wir uns mit Menschen auf der 
ganzen Welt, die sich freuen, dass du uns deinen Sohn Jesus geschenkt 
hast. 
Wir verbinden uns mit den Menschen, die Frieden suchen und mit de-
nen, die im Frieden leben.
Wir verbinden uns miteinander, weil du uns in Jesus gezeigt hast, wie es 
gehen kann, menschlich zu sein. 
Gott, lass uns Botinnen und Boten deiner Liebe sein und für andere zum 
Segen werden: bei uns Zuhause, mit den Menschen, die uns nah sind 
und mit allen Menschen auf der Welt. Jeden Tag neu – auch jetzt gerade 
hier, gerade heute.
Dazu segne uns und alle, die einen Platz in unserem Herzen haben, 
der gütige Gott im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen. 

LIED  Stern über Betlehem (mit Gebärden)
https://www.youtube.com/watch?v=kS4aW-SCT4s
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Liebe Kinder,
wir laden Euch herzlich zum Krippenspiel  
in die Kirche Herz Jesu ein.

WANN 	 24.12.2025 um 15 Uhr
WO 	 Kirche Herz Jesu, Friedrich-Ebert-Str. 164

Wenn Ihr mögt, dürft Ihr auch in diesem Jahr das 
Krippenspiel wieder mitgestalten.
Wir treffen uns zur Probe am 23.12.2025 um 15 Uhr  
in der Kirche Herz Jesu.

Wir freuen uns auf Euch und die gemeinsame Zeit.
Euer Team vom Krippenspiel

17



18

FA
LT

AN
LE

IT
UN

G 
FR

IE
DE

NS
TA

UB
E 1

13

2

5 6

9
10

2. Die linke Spitze auf die rechte 
Spitze falten und wieder zurück. 
Der schwarze Punkt liegt nun oben.

1. Die untere Spitze 
auf die obere Spitze 
falten.

5. Die linke und die 
rechte Spitze auf die 
in Schritt 4 erzeugten 
Markierungen falten 
und wieder zurück 
falten.

9. Die Flügel an der 
eingezeichneten 
Markierung nach 
außen falten.

10. Die obere 
Spitze mit einer 
Gegenbruch-
Faltung an der 
eingezeichneten 
Linie nach 
rechts bringen. 

13. Nun das fertige 
Stück drehen und 
fertig ist die Taube.-

6. An den in Schritt 5 erzeugten Knicken 
die linke und die rechte Spitze ins Innere 
der Figur falten. (Gegenbruch)

18



19

11 12

3 4

7 8

3. Die linke und die rechte Spit-
ze nach oben falten

4. Nur mit den oberen Lagen
beide Spitzen auf die untere Spitze-
falten, um die Mitte zu markieren. 
Dann wieder zurück falten

7. Das Modell der Länge 
nach zur Hälfte falten. Die 
vorher außen liegenden 
Flächen bleiben auch 
außen.

8. Die Flügel auf beiden 
Seiten so weit wie mög-
lich nach unten falten.

12. Mit einer 
Gegenbruch-
Faltunng 
nach innen 
ein Stück der 
unteren Spitze 
zum Schnabel 
formen.

11. Die Flügel an der Markierung 
nach oben falten.

19

Hier fi ndet 
ihr eine 
weitere 
Anleitung 
auch mit 
Video

https://www.talu.de/
origami-taube-falten/
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S Die Freunde und Förderer der Kirchenmusik und alle Pfarrmitglie-
der können wieder auf ein sehr abwechslungsreiches Jahr zu-
rückschauen. Besonders die beiden ersten Aufführungen unserer 
pfarreigenen „Johannes-Passion“ am Karfreitag im Rahmen der 
Liturgie, aber auch am Allerseelentag im Konzert und die Fest-
messe zum Pfarrfest bleiben vielen nachhaltig in Erinnerung. 
Beim Pfarrfest musizierten beide Erwachsenenchöre gemeinsam 
mit der Gemeinde fröhliche, neue Kirchenmusik. 
Das Format „KREFELDER EVENSONG“ in Christus König hat sich 
auch auf Stadtebene ungemein etabliert und als fester Bestand-
teil der Liturgielandschaft gefestigt. Außer Nova Cantica war zu-
letzt dort die Choralschola „Schola Cantorum St. Christophorus“ 
zu hören. Auch das Orgeljubiläum der Link-Orgel in Christus König 
wurde im Rahmen des Evensongs begangen. Die ersten beiden 
Evensongs für 2026 sind für den 14. März und 13. Juni geplant.
Die „Offenen Singen“ erfreuen sich weiterhin großer Beliebtheit. 
Liedwünsche können jederzeit an meine E-Mail-Adresse gesendet 
werden. Die ersten Termine 2026: 26. Februar, 23. April.
Der Chor Nova Cantica setzte mit dem Auftritt beim musikali-
schen Abendgebet im Kölner Dom am 26.10.25 einen besonderen 
Akzent. Dieser Gottesdienst kann jederzeit in der Mediathek des 
DOMRADIOS (Musikalisches Abendgebet am dreißigsten Sonntag 
im Jahreskreis - DOMRADIO.DE) geschaut werden. Der Chor wurde 
anschließend für 2026 wieder eingeladen.
Für nächstes Jahr steht die notwendige Generalreinigung der 
Lukas-Fischer-Orgel in St. Gertrudis an. Eine Reinigung ist alle 
20-30 Jahre angezeigt. Nach dieser Reinigung wird die Orgel für 
ihr 25-jähriges Jubiläum im Jahre 2027 wieder in neuem Glanz 
erklingen.
Das Ergänzungsliedheft „St. Christophorus“ zum Einkleben ins 
Gotteslob nimmt Formen an. Dabei wurden pfarr-spezifische Lie-
der berücksichtigt, die nicht im Gotteslob stehen, aber dennoch 
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gern von der ganzen Pfarre wieder gesungen 
werden. Die neue „Christophorus-Hymne“ wur-
de beim Pfarrfest 2025 bereits vorgestellt und 
freudig mitgesungen. 
Für das nächste Pfarrfest am 20.09.2026 ist 
das gemeinsame Singen der Chöre wieder fest 
eingeplant. Kommen auch Sie gern dazu und 
schließen sich einem Chor an. Infos und Kon-
takt siehe Seite 22.
Die Chorarbeit mit Kindern ist in St. Christophorus recht vielschichtig: 
Durch die regelmäßigen Chor-AGs in den Schulen werden die Kinder auf 
die gesangliche Mitwirkung in den Schul- und Sonntagsgottesdiensten 
vorbereitet. Der Kinderchor St. Christophorus ist in der Regel am  
3. Sonntag eines Monats in der Familienmesse in Herz Jesu zu hören. 
Die neue Staffel der Kantorenausbildung hat begonnen. Es haben sich 
neun Personen gefunden, die sich dieses wichtigen Dienstes annehmen 
möchten. Weitere interessierte SängerInnen können sich jederzeit bei 
mir melden, hospitieren und somit selbst die kostenlosen Schulungen 
bei mir besuchen. 
Am 15. November 2026 heißt es wieder: „RADIO-GOTTESDIENST aus  
St. Christophorus, Krefeld“. Die Messe um 10 Uhr in St. Gertrudis wird 
dann live im WDR5 übertragen. Die „Generalprobe“ wird als Vorabend-
messe um 17 Uhr – auch in St. Gertrudis – gefeiert. 
Die Gottesdienstgestaltungen, Konzerte oder sonstigen Veranstaltungen 
sind regelmäßig meinen Info-Mails, dem Internet, den Aushängen, den 
Vermeldungen und den WIR-Nachrichten zu entnehmen. Besondere 
Veranstaltungen werden auch über die Tagespresse und www.edd-kr.de 
und www.krefeld651.de angekündigt.

KONTAKT FÜR ALLE CHÖRE, DAS OFFENE SINGEN UND KONZERTINFOS.
Gern kann ich Sie über meinen E-Mail-Verteiler auch persönlich  
informieren. Schreiben Sie mir einfach unter: 
norbert.jachtmann@st-christophorus-krefeld.de
Ihr Norbert Jachtmann 

DIE ERSTEN EVENSONGS  
DES JAHRES  
14. MÄRZ + 13. JUNI

OFFENES SINGEN
26. FEBRUAR + 23. APRIL

RADIO-GOTTESDIENST
15. NOVEMBER
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dienstags 17.00 bis 17.50 Uhr  
Kirche bzw. Sakristei Herz Jesu 

JUGENDCHOR  
dienstags 19.30 bis 21.00 Uhr 
Pfarrzentrum St. Christophorus

NOVA CANTICA 
dienstags 19.30 bis 21.00 Uhr 
Pfarrzentrum St. Christophorus

KIRCHENCHOR ST. CHRISTOPHORUS 
mittwochs 19.30 bis 21.00 Uhr  
Pfarrzentrum St. Christophorus
oder Gemeindeheim St. Josef 

KANTOREN 
Termin und Ort nach Absprache

SCHOLA CANTORUM  
ST. CHRISTOPHORUS   
(CHORALSCHOLA)
samstags 12.15 Uhr  
Gemeindeheim St. Hubertus

CORO PICCOLO  
Konstellation und Termine  
nach Absprache

KONTAKT FÜR ALLE CHÖRE UND 
DAS OFFENE SINGEN
Norbert Jachtmann  
E-Mail norbert.jachtmann@ 
             st-christophorus-krefeld.de
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Unsere Sternsingerinnen und Sternsinger von St. Christophorus 
wollen Ihnen auch 2026 die Botschaft  von Weihnachten und den 
Segen Gottes nach Hause bringen.

Alle, die einen Besuch der Sternsingerinnen und Sternsinger wün-
schen, sind gebeten, einen Zettel mit Namen und Adresse in den 
Sternsingerkasten in ihrer Gemeinde zu werfen. Sie fi nden ihn 
ab sofort in der jeweiligen Kirche. Unsere Sternsingerinnen und 
Sternsinger, die mit ihren Kronen und den königlichen Gewändern 
an die Heiligen Drei Könige erinnern, die zum Jesuskind in der 
Krippe kamen, bringen Ihnen dann den Segen in Ihre Häuser und 
Wohnungen: C+M+B, Christus Mansionem Benedicat, Christus 
segne dieses Haus. Wir bitten Sie um eine freundliche Aufnahme 
der Sternsingerinnen und Sternsinger.

DIE GRÖSSTE KINDER-SOLIDARITÄTS-
AKTION WELTWEIT 
DIE STERNSINGER KOMMEN 
Das Leitwort der 68. Aktion Dreikönigs-
singen in allen Bistümern heißt 
„Schule statt Fabrik –Sternsingen
 gegen Kinderarbeit“. In diesem Jahr 
wird die Situation der Kinder in Bangla-
desch besonders beleuchtet.

Durch den Einsatz der Sternsinger in 
Deutschland werden aber Kinder welt-

weit gefördert. Straßenkinder, Flüchtlingskinder, Mädchen und 
Jungen, die nicht zur Schule gehen können, denen Wasser und 
Nahrung fehlen, deren Rechte missachtet werden oder die ohne 
ein festes Dach über dem Kopf aufwachsen - Kinder in rund 
90 Ländern der Welt werden in Projekten betreut, die mit Mitteln 
der Sternsingeraktion unterstützt werden.  

ST
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Es wird jährlich ein diözesaner Aussendungsgottesdienst in jeweils 
wechselnder Region veranstaltet. Für die Sternsingeraktion 2026 findet 
dieses große gemeinsame Aussendungstreffen mit bunten Mitmachak-
tionen am 30.12.2025 von 11 Uhr bis 14 Uhr im Kloster Steinfeld in der 
Eifel mit Bischof Dieser statt (Hermann-Josef-Str. 4 53925 Kall-Steinfeld). 

Die Anmeldung zur diesjährigen Aussendungsfeier erfolgt online unter:
www.bdkj-aachen.de/schwerpunkte/sternsingerinnen/aussendungsfeier/ 

Anmeldeschluss 01.12.2025.

Vergelt`s Gott für Euer Sternsingen und Ihre Spenden!!

Die Kinder ziehen als Kaspar, Melchior und Balthasar von Haus zu Haus, 
singen Lieder und bringen den Segensspruch C-M-B an Ihre Türen.

Bitte unterstützen Sie die Kinder, unsere Pfarrei  
und die Hilfsprojekte weltweit.

Bei Überweisungen Ihrer Spende bitten wir um Angabe des  
Verwendungszweck „Sternsinger“
IBAN: DE 84 3205 0000 0000 4260 15

24

© Mika Väisänen / 
 Kindermissionswerk

DIE TEAMS DER STERN-
SINGERVORBEREITUNG 
FREUEN SICH ÜBER JEDEN, 
DER MITMACHEN MÖCHTE! 

SPRECHT UNS AN UND 
MACHT MIT! 
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CHRISTUS KÖNIG
Aktion: 02. bis 06.01.2026 
Kontakt:  
Magdalena Davids  
fon 564275 oder 0178/8902496 
E-mail m.davids@gmx.de
Klaus Bohnen  
fon 154242 oder 0173/7240947 
E-mail klaus.bohnen@d000.de

ST. GERTRUDIS 
Vorbereitung:  
Fr, 09.01.2026, 16 Uhr 
Aktion: Sa 10.01.2026, 11 Uhr 
Kontakt:  
Daniela Dietze-Schröder 
E-mail dietzdan@web.de 
fon 0157/72455416 
E-mail  
st-gertrudis@st-christophorus-
krefeld.de

ST. HUBERTUS
Vorbereitung:  
So, 30.11.2026, 11 Uhr 
Aktion: So, 11.01.2026 ab 10 Uhr 
(Aussendungsgottesdienst)
Kontakt:  
S. Behnke fon 0173/5353793
S. Kaiser fon 0151/22657578
S. Trauten fon 0176/232524040
E-mail  
Sternsingersthubertus@mail.de

HERZ JESU
Vorbereitung: Mo, 15.12.2025,  
16 Uhr, Café Phönix 
Aktion: So, 11.01.2026  
ab 11.30 Uhr (Aussendungs-
gottesdienst)
Weitere Aktionen: 
Kindergarten Herz Jesu 
Mi, 07.01.2026, 10.30 Uhr 
Altenheime am Tiergarten 
Mi, 07.01.2026, 15.30 Uhr
Altenheim Wilhelmshof 
Fr, 09.01.2026, 15.30 Uhr
Kontakt: 
Hildegard Coester- Manthey 
fon 50 50 29

ST. JOSEF
Vorbereitung:  
Sa, 03.01.2026, 10 Uhr 
Aktion: So, 05.01.2025 ab 10 Uhr 
(Aussendungsgottesdienst)
Weitere Aktionen: 
Kindergarten St. Josef 
Mo, 05.01.2026, 10.30 Uhr
Altenheim Maria Schutz 
Mo, 05.01.2026, 15.30 Uhr
Jupps Café 
Mi, 07.01.2026, 16 Uhr
Kontakt: Regina Rinsch  
E-mail k.ackerschott@arcor.de 
fon 0176/61245799
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6 Nichts ist so beständig wie der Wandel. 
Nach der Einführung unserer neuen Pas-
toralstrategie verändern wir im Jahr 2026 
in unseren Gemeinden und Pfarreien im 
ganzen Bistum die Struktur der Verant-
wortung. Im November haben wir einen 
neuen Kirchenvorstand für unsere Pfarrei 
St. Christophorus gewählt. Hier wird 
weiterhin die Verantwortung für unsere 
Immobilien und das Vermögen liegen.  
Die Verantwortung für unser Personal 
trägt bald der neu zu gründende Kirchen-
gemeindeverband für den pastoralen 
Raum Krefeld-Meerbusch. Dieser Raum 
wird pastoral vom Rat des pastoralen 
Raumes verantwortet und durch ein 
Team geleitet. Unsere Pfarrei bekommt 
einen Pfarreiausschuss, der vom Rat 
des pastoralen Raumes eingesetzt wird. 
Diese neue Verantwortungsstruktur ist 
der lang durchdachte Versuch, den sich 
ändernden Bedingungen vor Ort gerecht 
zu werden.
Welche Auswirkungen hat die neue 
Pastoralstrategie auf unser Handeln 
in den Gemeinden? Wer ist zukünftig 
unsere Ansprechpartnerin oder unser 
Ansprechpartner? Was ist wichtig für 
die Aufrechterhaltung unserer fünf 
Kirchorte? Wie können wir die Nut-
zung unserer Kirchen in der Zukunft 
sichern? Was werden wir schmerzlich 
Vermissen und darum trauern müs-
sen? Welche Chancen liegen in der 
neuen Ausrichtung?

Über all diese Fragen können wir bei den 
Gemeindeversammlungen Ende Februar 
und Anfang März ins Gespräch kommen. 
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich 
zu diesen Versammlungen eingeladen. 
Mitglieder des Pastoralteams und Verant-
wortliche aus unseren Gremien werden 
dabei zum Gespräch zur Verfügung 
stehen. Bitte notieren sie sich schon jetzt 
den Termin, der sie interessiert.
Es wird noch eine detailliertere Einladung 
in unserem Pfarrbrief und auf der Internet-
seite folgen.
Ihr Pastor Frank Schürkens

TERMINE

Sa, 28.02.2026 | 18.00 Uhr  
Gemeindeversammlung St. Gertrudis

So, 01.03.2026 | 11.00 Uhr 
Gemeindeversammlung St. Hubertus

Sa, 07.03.2026 | 19.30 Uhr  
Gemeindeversammlung Christus König

So, 08.03.2026 | 11.00 Uhr 
Gemeindeversammlung St. Josef

So, 15.03.2026 | 12.30 Uhr  
Gemeindeversammlung Herz Jesu

Dieser Pfarrbrief erscheint in einer Auflage von 8.500 Stück im  
gesamten Pfarrgebiet von St. Christophorus Krefeld.  
Verantwortlich i.S.d.P.: Pfarrer Frank Schürkens
Anschrift der Redaktion: Uerdinger Straße 627, 47800 Krefeld.  
Titelseite: © istock bearbeitet von Stefanie Schweers | Gestaltung: Stefanie SchweersIM
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DIE GEMEINDEBÜROS

GEMEINDE CHRISTUS KÖNIG
dienstags und donnerstags von 9 bis 11 Uhr
Stefanie Beißel
Zwingenbergstr. 106 a • 47802 Krefeld-Verberg

	 56 08 47
	 christus-koenig@st-christophorus-krefeld.de

GEMEINDE ST. GERTRUDIS 
montags, dienstags, donnerstags und freitags  
von 9 bis 11 Uhr, mittwochs von 15 bis 17 Uhr
Benedicta Schaaf-Kühnen
Uerdinger Str. 627 • 47800 Krefeld-Bockum

	 59 23 50
	 st-gertrudis@st-christophorus-krefeld.de

GEMEINDE HERZ JESU
montags und mittwochs von 9 bis 11 Uhr
Beatrix Simon  
Friedrich-Ebert-Str. 156 • 47800 Krefeld-Bockum

	 95 04 20
	 herz-jesu@st-christophorus-krefeld.de

GEMEINDE ST. HUBERTUS
mittwochs und freitags von 9 bis 11 Uhr
Stefanie Beißel 
Hohen Dyk 130 • 47803 Krefeld

	 62 03 89
	 st-hubertus@st-christophorus-krefeld.de

GEMEINDE ST. JOSEF  
montags, mittwochs, donnerstags und freitags  
von 9.00 bis 11 Uhr
Christina Lenz 
An der Elfrather Mühle 270 • 47802 Krefeld-Traar

	 56 05 56
	 st-josef@st-christophorus-krefeld.de
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DAS PASTORALTEAM

PFARRER FRANK SCHÜRKENS
	 15 85 282 
	 frank.schuerkens@bistum-aachen.de

GEMEINDEREFERENT 
THOMAS GUNTERMANN
 	 0178 - 41 34 640 

	 gemeindereferent.guntermann 
	 @online.de 

GEMEINDEREFERENTIN ANNE MÜTHING
 	 0176 - 60 50 16 72 

	 anne.muething@st-christophorus-		
	 krefeld.de 

GEMEINDEREFERENTIN UTE SPITZER
 	 0176 - 64 48 66 68 

	 ute.spitzer@bistum-aachen.de

GEMEINDEREFERENT TIMO SPRENGER
 	 0176 - 71 20 70 44 

	 timosprenger@st-christophorus- 
	 krefeld.de

KIRCHENMUSIKER  
NORBERT JACHTMANN
 	 155 22 31 

	 norbert.jachtmann@st-christophorus-     
      	 krefeld.de
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CHRISTUS KÖNIG

23.00 Uhr  
Christmette 
Es singt Nova Cantica

GOTTESDIENSTE ZU WEIHNACHTEN 2025
HERZ JESU ST. JOSEF

Heilig Abend
Mi, 24.12.2025

10.30 - 17.00 Uhr  
„Das Geheimnis der 
Weihnacht“
alle 20-30 Min. Gottes-
dienste an der Krippe 

11.30 Uhr  Hochamt 
Feierliche Klänge mit 
Trompete und Orgel

10.00 Uhr   
Hl. Messe  
zum Hochfest

11.30 Uhr   
Hl. Messe zum Fest
Kirchenchor  
St. Christophorus 

18.30 Uhr   
Hl. Messe zum Hochfest

15.00 Uhr  
Kinderkrippenfeier

18.00  Uhr  
Christmette

16.00 Uhr   
Christmette 

1.Weihnachtstag
Do, 25.12.2025
Hochfest der  
Geburt des Herrn

2.Weihnachtstag
Fr, 26.12.2025

Neujahr
Do, 01.01.2026
Hochfest der 
Gottesmutter Maria

Silvester
Mi, 31.12.2025

HUBERTUSST. GERTRUDIS

10.00 Uhr   
Hl. Messe zum Fest 
mit der Orchester- 
vereinigung Traar

18.00 Uhr   
Ökumenischer Silvestergottesdienst
(kath. Kirche Herz Jesu) anschließend  
ökumenische Begegnung im Schein der  
Feuerschale vor der ev. Christuskirche

16.00 Uhr   
Weihnachtssingen 


